
Samtgemeinde Elm-Asse 

 
 

Protokoll 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, Tourismus und Soziales Nr. 
Kult2/001 

 

vom 14.06.2022 

 
 

Sitzungsort: 38170 Schöppenstedt, Till-Eulenspiegel-Museum, Nordstr. 4a 

  
Sitzungsdauer: 18:00 Uhr bis 20:25 Uhr 
 

Anwesend sind: 
 

Gruppe Rot-Grün 
Chantal Gutacker  
Gerrit Nehrkorn  

Ann-Christin Serbest  

CDU-Fraktion 

Joachim Heinemann  
Walter Lehmann  
Karl-Heinz Müller  

AfD-Fraktion 
Jürgen Barnstorf-Brandes 

 
Die Linke 

 

Dennis Sabisch 

 

beratendes Ausschussmitglied 

Monika Bötel 

 

Reinhard Bürgel  
Peter Wypich 

Petra Schmidt 

 

 

Vorsitz: Gerrit Nehrkorn 

Es fehlen: 

 

Gruppe Rot-Grün 
Lisa-Marlen Götz 

Hinzugewählte 
Kerstin Hübner 
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beratendes Ausschussmitglied 

Nesar Barikzai 
Bernd Oehlmann 

 
 

 

 

 

 

 
Ergebnis der Sitzung: 

 

Öffentlicher Teil 

 
 
Zu Punkt 1.: Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 

 

Der Vorsitzende Herr Nehrkorn eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 

 
 

 
Zu Punkt 2.: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit 

 

 
Herr Nehrkorn stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgt und die Be-
schlussfähigkeit gegeben ist. 

 
 

 
 
Zu Punkt 3.: Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden 

Anträge 

 

Herr Nehrkorn stellt fest, dass Einwendungen gegen die Tagesordnung nicht erho-
ben wurden, sodass sie der Einladung vom 02.06.2022 entspricht.  
 

 
 

 
Zu Punkt 4.: Einwohnerfragestunde 

 
Herr Nehrkorn unterbricht die Sitzung und eröffnet die Einwohnerfragestunde. 

 
Anfragen liegen nicht vor. 

 
Herr Nehrkorn schließt die Einwohnerfragestunde und eröffnet erneut die Sitzung. 
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Zu Punkt 5.: Bericht zur Ferien- und Freizeitaktionen der Samtgemeinde 

Elm - Asse 

 
Frau Gerlach gibt anhand einer ausführlichen Präsentation einen Rückblick auf die 
Sommerferienaktion 2021 und die Osterferienaktion 2022. Sie geht näher auf das 

Kinderservicebüro und dem damit verbundenen Integrationskonzept ein. Man konnte 
erstmals in den Sommerferien 2021 auf Ganztagsmitarbeiter zurückgreifen, sodass 

es zu einem vielfältigen Konzept mit 28 Angeboten und über 650 Anmeldungen kam. 
Eine Besonderheit im letzten Jahr war die Möglichkeit, den Beruf und die Familie zu 
vereinbaren. Dementsprechend wurden Betreuungszeiten von 8:00 Uhr bis 16:00 

Uhr angeboten. Die erste Woche der Osterferien dieses Jahres stand unter dem 
Thema der Asseburg. Hier erläutert Frau Gerlach ausführlich zu den Aktivitäten. In 

der zweiten Woche gab es sechs Tagesangebote von jeweils 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr.  
 
In den Zeugnisferien 2022 konnte Frau Gerlach mit 13 Personen die JuleiCa-

Schulung durchführen. Hier berichtet Frau Gerlach von einer Altersspanne zwischen 
16 und 32 Jahren bei den Teilnehmern. 
 

Herr Lehmann regt an, ob man in Zukunft andere Gemeinden mit einbezieht, um bei-
spielsweise das Eulenspiegelmuseum bekannter zu machen. Ebenso bedankt er sich 

bei Frau Gerlach im Namen der CDU-Fraktion für ihre Arbeit und ihr Engagement 
während ihrer gesamten Tätigkeit. 
 

Frau Bötel fragt, ob Flüchtlingskinder an den Ferienaktionen teilgenommen. Frau 
Gerlach erklärt, dass man dieses natürlich im Fokus hat.  

 
Herr Neumann richtet ebenso Worte an Frau Gerlach und bedankt sich recht herzlich 
für ihre Arbeit in den vergangenen Jahren. 

 
Herr Nehrkorn und alle Ausschussmiglieder danken Frau Gerlach für ihr Engagement 

und ihre Arbeit. 
 
Die Präsentation ist als Anlage 1 beigefügt.  

 
 

 
 
Zu Punkt 6.: Bericht des Integrationsbeauftragten der Samtgemeinde 

Elm - Asse 

 
Herr Dunkhorst berichtet ausführlich anhand einer PowerPoint-Präsentation. Er geht 
zunächst auf die Bedeutung und die Ziele der Integration ein. Anschließend stellt er 

die Zahlen der Flüchtlinge in der Samtgemeinde dar. Beinhaltet sind hier die „Altfäl-
le“, „Wegzüge“ sowie die aktuellen Flüchtlingszahlen. Ebenso berichtet er, was in der 

Samtgemeinde bereits für die Flüchtlinge erreicht werden konnte. Hier geht er be-
sonders auf die Ziele, die dezentrale Unterbringung, nicht zuletzt bei den ukraini-
schen Flüchtlingen, sondern auch auf die Alltagshilfen ein.  
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Anschließend gibt Herr Dunkhorst einen Überblick über die Arbeit des Sozio-Med-
Mobils, welches Personen überwiegend zu Fachärzten nach Wolfenbüttel und 

Braunschweig bringt. Er berichtet, dass die Zahlen der Nutzer des Fahrdienstes im-
mer weiter steigen und auch in der Pandemie gut frequentiert war. 
 

Abschließend gibt Herr Dunkhorst einen kurzen Bericht zu den Impf- und Testzentren 
in der Samtgemeinde.  

 
Herr Lehmann geht auf die Situation der ukrainischen Flüchtlinge ein und erläutert, 
dass die Geflüchteten untereinander ein sehr starkes Netzwerk haben. Dennoch 

ergäben sich Wünsche bezüglich der Kinderbetreuung. Herr Dunkhorst und Herr 
Neumann weisen auf das Mutter-Kind-Treffen hin, welches regelmäßig angeboten, 

allerdings seitens der Flüchtlinge nicht angenommen wurde. Herr Neumann betont, 
dass dieses Treffen einen Kita-Platz natürlich nicht ersetzen kann. Man habe in den 
zwölf Einrichtungen aber ohnehin keine Plätze und vor allem auch keine Fachkräfte, 

wie Frau Maiberg abschließend betont.  
 

Herr Müller fragt nach einer möglichen Verlängerung der Aufstockung der Kita-
Plätze. Herr Neumann erklärt, dass er davon ausgehe, dass diese Regelung vom 
Land kommen wird.  

 
Herr Nehrkorn dankt Herrn Dunkhorst für den ausführlichen Bericht.  

 
Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.  
 

 
 

 
Zu Punkt 7.: Bericht zum Till Eulenspiegelmuseum / zur Stiftung 

 
Herr Neumann gibt zunächst bekannt, dass Frau Papendorf das Museum verlassen 
und in den Ruhestand gehen wird. Herr Einert wird ab dem 01.08.2022 die Leitung 

übernehmen. 
 

Herr Einert berichtet in seiner Präsentation zunächst über die personelle Ausstattung 
des Museums und des damit verbundenen Generationswechsels. Anschließend er-
läutert er die Besucherzahlen, die in der Pandemie-Zeit zurückgingen, nun aber ten-

denziell wieder steigen. Er gibt einen Einblick zu Aktuellem und den Entwicklungen, 
die das Museum zukünftig nehmen soll. Auch hier steht die Personalsituation im 

Vordergrund, da viele Ehrenamtliche ihre Tätigkeit während der Pandemie beendet 
haben.  
 

 
Ebenso stellt er Veranstaltungen und Neuerungen vor, die dem Museum einen weite-

ren Aufwärtstrend geben sollen. Unter anderem geht es hier um die sozialen Netz-
werke und das Projekt „Eulenspiegel zwischen Elm & Asse“, welches eine Webplatt-
form für Wissenschaftler und Touristen beinhaltet.  

 
Abschließend gibt Herr Einert einen Ausblick in die Zukunft und stellt seinen Plan 

vor, der umfangreiche Punkte für die nächsten Monate und Jahre umfasst. Hier geht 



 5 
es vor allem darum, weitere Zielgruppen ins Auge zu fassen und den Besucher-

strom zu erweitern. 
 

Herr Lehmann merkt an, dass man das Museum in Verbindung mit einer Stadtfüh-
rung besser in den Vordergrund stellen könne. Herr Einert gibt an, dass es bereits 
eigenständige Touren seitens des Museums gibt. Herr Neumann ergänzt, dass man 

weiterhin nach einer Besetzung des Till Eulenspiegels suche, sich dies aber schwer 
gestaltet und man bisher nicht fündig geworden ist.  

 
 
Herr Nehrkorn dankt Herrn Einert für den Vortrag.  

 
Die Präsentation ist als Anlage 3 beigefügt. 

 
Herr Neumann gibt einen kurzen Überblick über die Stiftungsarbeit. Er gibt an, dass 
das Kerngeschäft mit den Immobilien in Hildesheim und Magdeburg den Haushalt 

der Samtgemeinde nicht wie gewünscht entlastet. Dies hängt mit einer hohen Mieter-
fluktuation und der fehlenden Genehmigung für die Sanierung des Objektes in Mag-

deburg zusammen. Man berate derzeit in den Stiftungsgremien über die Zukunft der 
Stiftung.  
 

Herr Nehrkorn dankt Herrn Neumann für den Bericht.  
 

 
 
 
Zu Punkt 8.: Bericht über Aktivitäten 

a) des Regionalmarketings Schöppenstedt e.V. 
b) des Heimat- und Verkehrsvereines Asse e.V. 

 

 
a) Frau Schmidt gibt einen kurzen Bericht über den Regionalmarketing Schöppens-
tedt e. V. ab und darf auf ein 20-jähriges Bestehen hinweisen. Sie gibt einen kurzen 

Rückblick auf die bisherigen Veranstaltungen des Jahres. Unter anderem dem Os-
ternest und dem Maibaumfest, welches mit der Bürgerwehr veranstaltet wurde.  

 
Frau Schmidt erläutert zukünftige Pläne und Veranstaltungen und bittet um die Un-
terstützung der Verwaltung.  

 
Herr Müller fragt, ob Veranstaltungen außerhalb von Schöppenstedt stattgefunden 

hätten. Frau Schmidt verweist auf die wenigen Helfer und bittet auch hier um zukünf-
tige Unterstützung der Verwaltung.  
 

Herr Nehrkorn dankt Frau Schmidt für den Beitrag.  
 

b) Herr Wypich stellt den Heimat- und Verkehrsverein Asse e.V. vor und gibt einen 
Überblick über die Mitgliederzahlen, die in den letzten Jahren deutlich gestiegen 
sind. Ebenso gibt er den Veranstaltungskalender bekannt. Anschließend gibt er ei-

nen Rückblick über die bisher geleisteten Arbeiten des HVA, wie beispielsweise die 
Streuobstwiese an der Liebesallee, und erläutert die zukünftigen Pläne. Einen aus-

führlichen Bericht gibt er zu der Asseburg ab, die in der nächsten Zeit „saniert und 
teilweise wiederaufgebaut“ werden soll.  
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Herr Nehrkorn dankt für den ausführlichen Bericht.  

 
Die Präsentation ist als Anlage 4 der Niederschrift beigefügt. 
 

 
 

 
Zu Punkt 9.: Bericht des Seniorenbeirates 

 
Herr Bürgel gibt einen kurzen Bericht zu dem Seniorenbeirat ab. Leider konnten 

pandemiebedingt keine Veranstaltungen stattfinden. Der Seniorenbeirat vertritt die 
Seniorenkreise der Samtgemeinde Elm-Asse. Herr Bürgel stellt Frau Bötel als seine 
Nachfolgerin vor. Sie wurde am 14.06.2022 als neue Vorsitzende des Seniorenbeira-

tes gewählt. Frau Dagmar Kasten wurde zu ihrer Stellvertreterin. Frau Bötel freut sich 
auf die zukünftige Zusammenarbeit und hofft auf viele Aktivitäten.  

 
Herr Müller spricht die Problematik der Busverbindung an, die Herr Bürgel bereits auf 
der Sitzung vergangenen Jahres thematisierte. Herr Neumann und Herr Bürgel ge-

ben hierzu eine kurze Antwort.  
 
Herr Nehrkorn dankt Herrn Bürgel für den Vortrag und gratuliert Frau Bötel zum Vor-

sitz des Seniorenbeirates.  
 

 
 
 

Zu Punkt 10.: Mitteilungen 

 
Herr Neumann teilt mit, dass in den kommenden Wochen die Schützenfeste der ein-
zelnen Ortschaften stattfinden.  

 
Herr Lehmann verweist auf die „Lange Nacht der kleinen Museen“, die am 

25.06.2022 stattfindet. Unter Anderem ist auch das Eulenspiegelmuseum sowie die 
Heimatstube in Watzum vertreten. 
 

Herr Wypich verkündet, dass der Assebummler am 26.06.2022 fährt und man auf 
eine rege Beteiligung hofft.  

 
 
 

 
Zu Punkt 11.: Anfragen 

 
Es liegen keine Anfragen vor. 
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Zu Punkt 12.: Einwohnerfragestunde 

 
Herr Nehrkorn schließt die Sitzung und eröffnet die Einwohnerfragestunde.  
 

Anfragen liegen nicht vor.  
 

 

 
 

 
 
Zu Punkt 13.: Schließung der öffentlichen Sitzung 

 

Der Vorsitzende Herr Nehrkorn schließt mit Dank für die rege Mitarbeit die Sitzung 
um 20:25 Uhr.  
 

 
 

 
 

Der Vorsitzende Der Protokollführer Der Samtgemeindebürger-

meister 
   

   
G. Nehrkorn N. Söchtig D. Neumann 
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